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29b . . das puch genannt prouinciale. In der 
stat Roma sein funff kirchenn.

40a . . die orden die der Komisch kuning Sigmundt 
hat lasse malen zu Constintz in der kirchen zu den Augu­
stinern. Der Orden der pruder der hochzeitlichen be- 
grebnuss.

42b Wie man den Applas vordienen soll.
44b Der applas von dem heyligenn grabe.
48b Vonn dem applas zw Bambergk.
50a Vonn dem applas zu Kom.
53b Seereise (des Johannes Schumann de Lutzenburg) 

von Venedig nach Beirut im Jahr 1434. — Gedruckt Z. f. 
d. A. XXV, 59—70.

59a—241a Chronik des Martinus Polonus (bis 
zum Jahre 1431, Wahl Papst Eugens IV.).

Arund. 13 1. Perg. und Pap. XV. Jh., vgl. Arch. 
VIII, 756.

1) Deutsche Bechtsbücher.
lb Register zum ‘puch das da haißet kayserliche recht’.
5a Register zum ‘lehenrecht puch’.
7a Register zum bairischen Landrecht.
12b Register zur goldenen Bulle.
13a Register über die Sachisschen(!) recht.
2) 15a Schwäbisches Landrecht.
3) 88a Schwäbisches Lehnrecht.
4) 108a Bairisches Landrecht.
5) 156a Beginn des Sachsenrechts, genau wie 

Bl. 182a zum zweiten Male.
6) 157a Uebersetzung der Goldenen Bulle.
7) 182a—201b Sächsische Rechte: das Weich­

bild-Recht.
Arund. 186: ‘Anonymi ad lacobum Abbatem Ebir- 

bacensem contra fratres Franciscanos epistola de con- 
ceptione B. Mariae Virginis et de S. Bernardo menda- 
citer accusato’. — Pr. erwähnt diese Hs. nur ohne Zeit­
angabe; sie ist zusammengebunden mit anderen Hss. des 
XIV. Jh.

Arund. 209. Perg. XIV. Jh. lohannis de Er- 
fordia ordinis Minorum epitome Vocabularii Gulielmi Bri- 
tonis, mit zahlreichen deutschen Wörtern.

Arund. 3 9 3. Perg. IX. (94a. 99b XII.) Jh. 99 BL 
Canones conciliorum der Dionysio-Hadriana bis zum 
Concil von Carthago. Darin deutsche Glossen auf Bl. 1—34.

Arund. 50 6 vereinigt zwei ursprünglich getrennte 
Pergamenthss. des XIV. Jh.; die erste gehörte ins S. Mi­


